
Patent, in Betreff d)s von S r .
Kais. Kön. Apostel. M aj. aller- 
gnädigst-anfinnendm Capitali- 
ften-DarlehenS äe änro 9. Zu- 
lit 1759.

II der K M .
Mgl. mir Wands-

sürstl.
n o i v  und W am m er des G e r -  
zogthum s W e y e r  wegen w ir-
det h icm tt jedermänniglich 

kund und zu wissen gem acht; w a s  gestalten S e .  Kaiserl. 
K dnigl. A postel. M ajestä t zu folge U e l c r i p t s  vom  2 7 . 
J u l i ,  und irrW i. i . J u l .  inlebend I7 5 9 fte n  J a h r s  aller­
gnädigst zu r e io l  v iren  geruhet, d as ,d ab ey  genauer Ueber- 
legung des künftig-jährigen i/S o s te n  E r fo rd e rn u ß -S ta n ­
des sich äussere, daß die B eyziehung der K apitalisten so 
m ehrers nöthig seyc, a ls  ansonst die K rieges- O p e r a ­
t i o n ^  m it erforderlichem Nachdruck nicht w ürden fo rt- 
gesetztt werden können, Allerhöchst-Dieselbe S ic h  unum ­
gänglich bcmüßiget findeten, von ihnen K apitalisten zu r 
Bedeckung der M ilitä r -A u s g a b e n  ein D a rle h e n  abzufor­
dern ;  U m  aber jedoch von solchem D arleh en  die A rm u t 
nach Thunlichkeit zu verschonen, so ist m ehr Allerhöchst- 
gedacht S r .  Kais. K ön. Apostol. M ajestä t allergnädigste 
W illen s-M e y n u n g , und ernstlicher B e feh l: D a ß

i°°ö: All-diejenige, welche in  L a p i t a l i  in  ein- oder 
mehreren P osten  nicht g a r 1 0 0 0 . fl. besitzen, von dieser 
^ntiLiMion frc y , sönm  n u r  jene, welche rooo. ü. und 
darüber (eb en fa ls  ein-oder mehrerer O r te n  zu verstehen) 
anligend h aben , d a s  in  folgenden erklärende D arleh en  
abzugeben schalten  seyn sollen: S o lchem nach kommen



Ucber Abzug des vcrinteresiirenden?rsslvi von 
jedem 100. fl. der Lapitnls-S u m m a  z. fl. folgsam von 
I OO2. fl. Z0. fl. dergestalten darzureichen, und in die stän­
dische L a ss e n ,v o n  diesen aber in  d a s  H o f-K rie g s -Z a h l-  
A m t b a a r adzuführen ,  daß htesür d a s  Z. per Lento 
Interesse bey denen ncmlichcn Lassen richtig  angewiesen, 
auch fü r  jedes dergleichen D a r le h e n s -Lapital ein Land­
schaftlicher S c h u ld b rie f  m it V erschreibung solch- Z. per 
c e n tig e n  Interelle ausgeftellct werden w ird ;  U nd da es

s s e i p e ü u  dieses D a r le h e n s , nicht w ie in  ge­
genw ärtigem  J a h r  bey der K apitalisten - S t e u e r  um  eine 
unentgeltliche A b g a a b ,  sondern u m  eine v e rin te re ssw li-  
che r V n t ic ip a t io n  zu th u n  i s t : S o  werden hievon we­
der L u n s s r t io n e g  a u f  Messen und A e m te r, noch andere 
LA ul'iL  p irL  b e frey c t,d aß  also auch von allen zu im w m  
S t i f tu n g e n  gewidm eten, wie von anderen L a p ita l ie n  der 
z .  p e r  c e n t ig e  B e tr a g  abzuführen i s t ,  weilen cs de­
nen S t i f tu n g e n  eines seyn k a n , ihre I n te r e l l e n  a u s  der 
Landschaft von Unserem s s r r a r i o ,  oder anderw erts  zu be­
ziehen ; S o m i t

4 '° :  S o l l e  jederm ann , w a s  S ta n d e s  und W ü rd e  
selber im m er scye, so da in  denen B d h e im  - und O estcr- 
rcichischcn E rb- Königreich und Landen bey L u n c lis  p u b -  
l i c i s ,  d as  ist bey den H o f -S c h u ld e n s -Z a h l-A m t selbst, 
bey der Landschaft L o n t r i b u t i o n s  - B e y tra g c s  f re y , 
oder diesem u n te rw ir f ig ,  folgsam m it E inbcgriff a ller 
W ein-A ufschlages auch a lter-und  neuerlichen ^ n t i c i p a -  
t i o n s - P o s t e n ,  bey L o m m r m i tä te n ,  oder p r i v n r - P e r ­
sonen ein-oder mehrere tausend G u ld en  L a p i ta l ie n  anli- 
gend h a t (d ie  alleinige bey dem S t a d t - k a n c o  in  W ie n  
rn c lic ir te  ausgenom m en) sich m it solcl)-skinen L a p i ta l ie n
entw eder in  l o c o  c lo m ic i lü ,  oder iin  Lande ,  w o diese 
anligend seynd,zu der n e m lic h e n H o f-L o m m ill io n , wel­
che lü b  ä i r e Ä i o n e  des H erzog tum s S teyerischen  H errn  
L e p r s e le n ta t io n s - i l l ld  L a m m e r-k rs e llä e n te n  G ra fc n s



von Schafgotsche Cxcell. dieses J a h r  die Lapitalisten- 
S t e u e r  besorget, längstens b is E nde S e p te m b r . nächsthin 
nach beygchenden b'alliolis- b'oiniulaie m it t'peciÜ L e 
Anstß-und B enennung  aller a L tiv -u n d p u ll iv -P a r th e y e n  
und Beysetzung ih res A u fe n th a l t-O r ts  aufrichtig  und 
ohne all-mindesten V e rh a ltu n g  (welche b a l l i o n e L  jedoch 
bey vorhandenen kallivo von verehlichten Personen in  
proprio Lt uxorio nomine nicht u n te r einstens einge­
rich te t: sondern n u r t'eparatim angenom m en w e rd e n )  
einlegen,  und sich darüberhin  in  Kürze um  eine schriftli- 
che LommM ons-Anweisung selbst m elden, wieviel a n  
sothanen ^VnticiMion oder D arleh en  bey der S t ä n d i ­
schen caüa  adzuführen seyn w erde, welch a tlig n iren d eS  
Ouantum sodann m it ultima I>lovemb. dieses J a h r s  
richtig  und vollständig unum gänglich erleget seyn m uß  ;  
und wie dann  w idrigenfals des fereren u n n a c h lä ß ig lta tu i-  
r e t  is t, daß da

5 "  J e m a n d  solch-seine B ek an n tn u ß  in  dem b is  
E nde S c p te m b r is  anbcraum ten k ^ M o n iru n g s -T e rm in  . 
g a r  n ic h t, oder nicht aufrichtig  etnreichete, derselbe u m  
den 4 ten  Theil seiner verschwigenen K a p i t a l i e n ,  ohne 
aller N ach sich t,  gestraffet,  und sogestalter S t r a f f e s -  
B c t ta g  durch den d 'iic a lc n  oder C am m er- krocura- 
torn eingetrieben, dem vemmcianten nebst G eheim ­
haltun g  jenes N a m en s  d as  D r i t t l  zur B elohnung  gerei­
chet ,  jener a b e r , welcher seine aufrecht eingerichtt Bas­
tion zw ar in t e i  mino b is Ende S c p te m b r is  eingege- 
b e n , d a s  ihne betreffende paare  Erlages-Yuantum hin­
gegen bis letzten N ovem ber nicht allschon entrichtet ha­
ben w u rd e ,  zu E rlegung  eines fereren 4 ten  T heils von  
seinen all',M ix ten  D arleh en  angehalten werden solle;

U nd wie zum alen durch A n fan g s erholt - allergnä­
digstes ketcriptum  dieser llrepröLl'entarion und C am ­
m er annebst auch mitgegebcn w o rd en , die k u b i i c i r u n r

ge-



gegenw ärtigen k a n t e n t s  alsoglcich ganz unverzüglich 
fürzulaffen , d am it sich die betreffende P a rth ey en  noch- 
d ü rftig  vorsehen, und gefasset halten  kdnn ten , so dann  
also h iem it bemerket i s t ;  a ls  w irdet sich jederm ann hier­
nach zu rich ten , und durch allenthalbtg-genaueste B e - 
solgung dieser allerhöchsten B e fe h ls -  G esinnung  fü r  
S c h a d e n  zu bewahren wissen.

G r ä tz ,  den 9" "  Z u lii  1 7 5 9 .

U r n s t  M ilh e lm  G r a f  von U ch a f-g o tsch e ,
keprsesentuüonö- und Lammer- krseAent.

M a r ia  Joseph  G r a f
von Auersperg.

L x  O on lilio  K eprsL lentatiom s
äc Oamerse Oucaws 8t^riX.

Johann Joseph Edler von Kofflmr. 
Joseph Edler von Ehrenstem.
Anton Edler von Curti.
Franz von Eder.
Jacob Ernst von Lerroni.

Auersperg.
D in c e n z G ra fv o n U r-

fln,MdRosenberg.

H einrich G r a f  von


